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(54) VORRICHTUNG UND VERFAHREN ZUR HERSTELLUNG UND WEITERBEHANDLUNG VON 
BRAMMEN

(57) Vorrichtung (100) und Verfahren zur Herstellung
und Weiterbehandlung von Brammen (3) aus einem Me-
tall, vorzugsweise Stahl, wobei die Vorrichtung (100) auf-
weist: eine Stranggießvorrichtung (1), die eingerichtet ist,
um mindestens einen Gießstrang (S) zu erzeugen und
in einer Transportrichtung (T) zu transportieren; eine
Schneideinrichtung (4), die in Transportrichtung (T) ge-
sehen hinter der Stranggießvorrichtung (1) angeordnet
und eingerichtet ist, um den Gießstrang (S) in Brammen
(3) zu schneiden; zumindest eine erste Route (R1) und
eine zweite Route (R2), die zumindest abschnittsweise
unterschiedliche Prozesslinien zur Weiterbehandlung
der Brammen (3) implementieren; und ein Prozessleit-
system (8), das eingerichtet ist, um in Abhängigkeit zu-
mindest einer gemessenen oder gerechneten Prozess-
kenngröße brammenindividuell eine Routenentschei-
dung zu treffen, die der jeweiligen Bramme (3) eine der
mehreren Routen (R1, R2) zuordnet, und die Weiterbe-
handlung der entsprechenden Bramme (3) entlang der
zugeordneten Route (R1, R2) zu veranlassen.
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